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Vom Studium
in den Job

Ein Alumnus berichtet über 
seinen Studienweg

Eine Chance
für alle

Studierende und Unternehmen 
zeigen ihre Sicht auf die Messe

Viele Wege
ins Studium

Neue Studiengänge und flexible 
Modelle an der FH Kärnten

7. Mai Meet & Match am Campus  Villach



PRAXIS ALS SCHLÜSSEL 
FÜR DIE ZUKUNFT 

Die Anforderungen an Fachkräfte 
verändern sich rasant. Wissen 
allein reicht heute oft nicht 
mehr aus – entscheidend ist die 
Fähigkeit, dieses Wissen in der 
Praxis anzuwenden und gemein-
sam Lösungen für reale Heraus-
forderungen zu entwickeln. 
Genau hier setzt die Karriere-
messe Meet & Match an. Sie 
bringt Studierende, Schüler:in-
nen, Absolvent:innen und Unter-
nehmen direkt miteinander ins 
Gespräch und schafft Raum für 
Begegnungen, neue Perspektiven 
und konkrete berufliche Chan-
cen. Gleichzeitig erhalten Studie-
rende die Möglichkeit, frühzeitig 
Einblicke in potenzielle Berufsfel-
der zu gewinnen, wertvolle Kon-
takte zu knüpfen und sich auch 
international zu vernetzen – etwa 
durch Programme wie ACE²-
EU, die neue Perspektiven über 
Ländergrenzen hinweg eröffnen.
Solche Begegnungen sind heute 
wichtiger denn je. Sie helfen, 
Talente sichtbar zu machen, 
Netzwerke aufzubauen und den 
Austausch zwischen Hochschule 
und Wirtschaft aktiv zu stärken – 
regional wie international. 
Die Meet & Match steht damit 
sinnbildlich für das, was die 
FH Kärnten auszeichnet: eine 
Ausbildung, die wissenschaft-
liches Wissen mit praktischer 
Erfahrung verbindet und Stu-
dierende bestmöglich auf ihre 
berufliche Zukunft vorbereitet. 
Ich wünsche allen Besucher:in-
nen spannende Gespräche, neue 
Kontakte und viele inspirierende 
Impulse.

FH-Prof. Dr. Martin Waiguny 
Geschäftsführer

VORWORT

Wo Unternehmen 
auf Talente treffen
In Villach findet jährlich eine der größten Karrieremessen 
des Südens von Österreich statt. Das Ziel: Fachkräfte von 
morgen mit interessanten Unternehmen zu vernetzen.

S
tudierende, Schüler:innen und alle, die 
ihre berufliche Zukunft aktiv gestalten 
möchten, treffen bei der Meet & Match, 
der Karrieremesse FH Kärnten, auf über 

80 Unternehmen aus unterschiedlichsten Bran-
chen. 

Damit zählt dieses Event zu den größten 
Karrieremessen im Süden Österreichs und 
bringt jedes Jahr Unternehmen, Studierende 
und zukünftige Fachkräfte zusammen. Besu-
cher:innen erhalten die Möglichkeit, direkt mit 
Arbeitgeber:innen ins Gespräch zu kommen, 

Kontakte zu knüpfen und wertvolle Einblicke 
in verschiedene Berufsfelder zu gewinnen. 

Neben zahlreichen Unternehmensständen 
bietet die Messe auch ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm: 
• �Karriere-Frühstück für einen entspannten 

Start in den Messetag 
• �Kostenlose Bewerbungsfotos  

für professionelle Unterlagen 
• �CV-Checks und Karriereberatung –  

besonders für internationale Studierende 
• �Study Lounge mit Informationen zu  M
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Studiengängen und Weiterbildungsmöglich-
keiten.

Direkt am Campus Villach wird der Hör-
saal zum Treffpunkt für persönliche Gesprä-
che über Jobs, Praktika, Abschlussarbeiten und 
Karrierewege. 

Auch abseits der Gespräche mit Unterneh-
men ist für eine angenehme Messeatmosphäre 
gesorgt: Der beliebte Meet & Match Burger, 
Getränke in der Chill Zone und das Meet, Match 
& Malz von Loncium laden dazu ein, sich auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.

INFO

Meet & Match Karriere-
messe 
Campus Villach, FH Kärnten 
Donnerstag, 7. Mai 2026 
9–15 Uhr 
Eintritt frei – Anmeldung 
nicht erforderlich 
Mehr Informationen: 
fh-kaernten.at/ 
meetandmatch 

Verantwortung & 
Engagement
Menschen begleiten,
Zukunft gestalten.

Jetzt bewerben!
www.jaw.or.at/jobs

IMWF

BELIEBTER 
ARBEITGEBER

AUSGEZEICHNET

Jugend amWerk Steiermark

2025

Kontakt: 
Messe, Business & Career Service 

Mag.a Birgit Marktl
karriere@fh-kaernten.at

Ansprechpartnerin der FH Kärnten 
für Firmenkooperationen, Jobservice, 

Study & Work

Save 

the date:

Meet & Match  

22. April 

2027
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A
n diesem Tag gilt: Wer 
diese Chance nutzt, 
kann potenzielle Arbeit-
geber:innen persön-

lich kennenlernen, Fragen stellen 
und wertvolle Kontakte knüpfen. 
Gerade im direkten Gespräch ent-
stehen Einblicke, die keine Web-
site und kein Online-Meeting bie-
ten können – und manchmal auch 

der erste Schritt in eine zukünfti-
ge Karriere.

Die FH Kärnten versteht sich 
dabei als nicht zu unterschät-
zende Brücke zwischen Studium 
und Arbeitswelt. Durch enge 
Kooperationen mit Unterneh-
men, Praxisprojekte in den Stu-
diengängen und Programme wie 
Study & Work entstehen früh-

Die Meet & Match bietet Studierenden  
eine seltene Gelegenheit, die ergriffen  

werden will: Zahlreiche Unternehmen aus  
unterschiedlichsten Branchen kommen  
an einem Tag an den Campus Villach. 

Eine Chance, 
für alle

Unser Ziel ist es, Studierenden und Absolvent:innen der 
FH Kärnten ein inspirierendes Lernumfeld zu bieten, in 
dem sie ihre Fähigkeiten und Talente entfalten können. 
Durch die aktive Mitarbeit an realen Projekten lernen 

sie nicht nur die Theorie, sondern auch die Praxis 
unseres Geschäfts kennen. Sie haben die Möglichkeit, an 
anspruchsvollen Aufgaben mitzuwirken und ihr erlerntes 

Wissen in einem professionellen Umfeld anzuwenden. 
Dabei werden sie von erfahrenen Mitarbeiter:innen 

unterstützt und erhalten wertvolle Einblicke in die ver-
schiedenen Aspekte des Speditionsmanagements. Wir 

sind zudem offen für internationale Bewerber:innen und 
bieten auch das Format Study & Work an.“

Juliana Petri Mendes, HR Leitung, FERCAM 

Blick der Unternehmen: 
Talente früh  

kennenlernen 
WARUM IST DER AUSTAUSCH MIT  

STUDIERENDEN WICHTIG? 

Die Meet & Match bietet eine hervorragende Gelegenheit, 
Studierende auf die WILD Gruppe aufmerksam zu machen 

und ihnen Einblicke in unsere komplexen, sinnstiftenden 
Technologien in der Medizintechnik und Optomechatronik 
zu geben. Der persönliche Austausch ist für uns besonders 

wertvoll, denn neben fachlichen Qualifikationen spielt 
auch die Persönlichkeit eine entscheidende Rolle für ein 

Perfect Match. Besonders für Studierende aus technischen 
Studienrichtungen bieten wir attraktive Einstiegsmöglich-
keiten – vom ,Study & Work‘-Programm bis zum Berufs-
einstieg. Bei WILD finden technikbegeisterte Menschen 

einen Ort, an dem ihre Ideen zählen und sie ihre berufliche 
Zukunft aktiv mitgestalten können.“
Claudia Reiterer, MSc, MSc, Human 

Resources WILD Gruppe 
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Blick der Studierenden:  
Erste Schritte in Richtung Beruf 

WIE UNTERSTÜTZT DIE FH BEIM EINSTIEG IN DIE PRAXIS? 

Einstiegsmöglichkeiten in die 
Praxis gibt es viele: zum einen das 

,Study & Work‘-Jobservice, die 
Möglichkeit, berufsbegleitend zu 
studieren, sowie die Vernetzung 

mit potenziellen Arbeitgeber:innen 
auf der Meet & Match. Ich bin 

aktuell noch auf der Suche nach 
einem Berufspraktikum im Bereich 

Marketing oder HR.“
Karla Dilberović,  

Business Management 

Wir hatten bereits im ersten Semester einen 
Welcome Day, bei dem wir umfassende 

Informationen zu Karrieremöglichkeiten neben 
dem Studium erhalten haben. Ein spezielles Service 
ist das Angebot Study & Work. Zudem wird in der 
Stundenplanung bewusst ein Tag pro Woche für 

das Sammeln beruflicher Erfahrungen freigehalten. 
Ergänzend dazu ist im sechsten Semester ein 
verpflichtendes Berufspraktikum vorgesehen. 

Wir haben viele Vortragende aus der Praxis und 
befassen uns laufend mit Projektarbeiten.“

Amelie Maier, Business Management 

zeitig Kontakte, die den Einstieg 
ins Berufsleben erleichtern. Auch 
das Key-Partner-Management der  
FH  Kärnten unterstützt diese 
Zusammenarbeit gezielt: Es ver-
netzt Unternehmen mit Studien-
gängen, initiiert gemeinsame Pro-
jekte und schafft Möglichkeiten für 
Praktika, Abschlussarbeiten und 
den direkten Berufseinstieg. 

HIER GEHT ES
UM DICH!

An der Universität Klagenfurt 
erwartet Studierende ein attraktives 
Studienumfeld mit 59 Studien, einer 
internationalen Gemeinschaft mit 
13.300 Studierenden sowie einem 
Campus im Grünen. Mit den neu-
en Bachelor-Kombinationsstudien 
können Studierende ab Herbst ihr 
Studium individuell erstellen. So 
entsteht ein Studienprofil, das per-
sönliche Interessen optimal mit den 
Anforderungen des Arbeitsmarktes 
verbindet. Ebenfalls neu ab Herbst 
sind das englischsprachige Bache-
lorstudium Social Sciences und das 
Masterstudium Psychotherapie.

Info: Universität Klagenfurt 
Universitätsstraße 65–67 
9020 Klagenfurt am Wörthersee 
aau.at

DU HAST FRAGEN? 
MELDE DICH!

T. +43 (0) 463 2700 
9325 

studieninfo@aau.at

Studien: 
23 Bachelorstudien, 
31 Masterstudien, 
14 Lehramts- 
Unterrichtsfächer, 
15 englischsprachige 
Studien, 5 Doktorats
studien

Neue Studien: 
Social Sciences,  
Psychotherapie

Mitarbeiter:innen: 
ca. 1600

Anzahl der  
Studierenden: 
ca. 13.300
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Viele Wege führen 
ins Studium
In der heutigen Zeit führen viele Pfade nicht nur nach Rom, 
sondern auch in eine sichere Zukunft – vor allem im Hinblick 
auf die Karriere. Die FH Kärnten hat sich dieser Entwicklung 
angepasst und bietet verschiedenste Modelle zum Studium.

D
er Weg ins Studium ist heute vielfäl-
tiger denn je. Ob neue Studiengän-
ge, alternative Zugänge ohne Matura 
oder flexible Angebote zur Studien-

orientierung – die FH Kärnten eröffnet unter-
schiedliche Möglichkeiten, den passenden Bil-
dungsweg zu finden und Schritt für Schritt in 
die berufliche Zukunft zu starten.

Gleichzeitig sind Forschung, Praxis und 
enge Kooperationen mit Unternehmen ein fes-
ter Bestandteil vieler Studiengänge. Dadurch 
entstehen praxisnahe Studienangebote, 
gemeinsame Forschungsprojekte und neue 
Perspektiven für Studierende – und ein Stu-
dium, das eng mit den Herausforderungen von 
Wirtschaft und Gesellschaft verbunden ist.

NEUE STUDIENGÄNGE
Die FH Kärnten entwickelt ihr Studienange-
bot kontinuierlich weiter, um auf neue Anfor-
derungen in Gesellschaft, Wirtschaft und 
Gesundheitswesen zu reagieren. Neue Stu-
diengänge – wie die folgenden Bachelor- und 
Masterstudiengänge – eröffnen zusätzliche 
Möglichkeiten zur Spezialisierung und Weiter-
qualifizierung.

GESUNDHEIT & SOZIALES 
• �Angewandte Telemedizin für  

Gesundheitsberufe (MSc) 
– Start: Wintersemester 2026/27 
– �Fokus: Telemedizin, Teletherapie, digi-

tale Gesundheitsversorgung, Implementie-
rung & Evaluierung nachhaltiger Behand-
lungsprozesse und Versorgungsmodelle

• �Klientenzentrierte, evidenzbasierte 
Gesundheitsversorgung (MSc) 
– Start: Wintersemester 2026/27 
– �Fokus: wissenschaftlich fundierte Ent-

scheidungen im Berufsalltag, Qualitäts
sicherung in der Gesundheitsversorgung, 
Verbindung von Forschung, Praxiserfah-
rung und individuellen Bedürfnissen von 
Klient*innen 

• �Logopädie (MSc) 
– Start: laufend 
– �Fokus: praxisnah, wissenschaftlich fundiert 

und zukunftsweisend – mit den Schwer-
punkten Lehre, Praxislehre, Forschung 
und Leadership. Das Profil des Masterstu-
diengangs Logopädie ist vor allem in der 
individuellen Expertiseentwicklung der 
eigenen Fachbereiche der Studierenden 
einzigartig in Österreich.

SOZIALES
• �Dolmetschen: Österreichische  

Gebärdensprache (BA) 
– Neu eingeführt (2025/26) 
– Sprache: Deutsch 
– �Schnittstelle zwischen Kultur, Sprache und 

gesellschaftlicher Teilhabe 

WIRTSCHAFT
• �Hotel Management dual (BA) 

– Start: Wintersemester 2026/27 
– Sprache: Deutsch 
– �Fokus: Kombination aus Management  

und bezahlter Hotelpraxis ab dem  
1. Semester, Verständnis von Gästen,  
Prozessen und Teams, direkte Anwendung 
im Betrieb zur Entwicklung von Service, 
Qualität und Wirtschaftlichkeit

• �Wirtschaftspsychologie (BA) 
– Start: Wintersemester 2026/27 
– Sprache: Deutsch 
– �Fokus: Verbindung wirtschaftswissen-

schaftlicher Grundlagen mit psychologi-
schem Grund- und Anwendungswissen; 
Verständnis menschlichen Erlebens und 
Verhaltens in Arbeits-, Organisations- und 
Markt-/Konsumkontexten sowie der  
reflektierte Einsatz psychologischer 
Methoden zur Analyse und Gestaltung  
von Marketing, Personal und Management-
prozessen

ENGINEERING & IT
• �Green Electronics (BSc) 

– Start: geplant ab 2026 
– Sprache: Deutsch & Englisch 
– �Fokus: nachhaltige Elektronik,  

energieeffiziente Systeme und Embedded 
Technologies

• �Green Mechatronics (BSc) 
– Start: geplant ab 2026 
– Sprache: Deutsch & Englisch 
– �Kombination aus Mechanik, Elektronik und 

Digitalisierung für nachhaltige technische 
Systeme

• �Medical Engineering (MSc) 
– Start: geplant ab 2026 
– �Sprache: Deutsch & Englisch  

(englischsprachige Kohorte neu ab 2026)
– �Schnittstelle Technik und Medizin /  

internationale Ausrichtung mit Fokus  
auf Med-Tech FH
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STUDIEREN OHNE 
MATURA
Mit dem Studienbefä-
higungslehrgang (SBL) 
und dem Studienberech-
tigungsprüfungslehr-
gang (SBP) bietet die 
FH Kärnten zwei Wege, 
um auch ohne klassi-
sche Matura ein Stu-
dium zu beginnen. Diese 
Programme ermögli-
chen motivierten Per-
sonen den Zugang zum 
Studium und schaffen 
zusätzliche Chancen für 
Menschen mit beruflicher 
Erfahrung oder auf alter-
nativen Bildungswegen.

STUDYXPLORE – 
STUDIENGÄNGE 
AUSPROBIEREN
Mit StudyXplore bietet die 
FH Kärnten eine in Österreich 
einzigartige Möglichkeit zur 
Studienorientierung: Interes-
sierte können Lehrveranstal-
tungen aus verschiedenen 
Studiengängen besuchen und 
herausfinden, welches Stu-
dium wirklich zu ihnen passt. 
Lehrveranstaltungen, die 
zum später gewählten Stu-
diengang passen, werden 
bei einem Studium an der 
FH Kärnten angerechnet – ein 
klarer Vorteil beim Einstieg 
ins Studium. 

STUDIUM UND BERUF VERBINDEN
Programme wie Study & Work ermöglichen es Studierenden, 
bereits während des Studiums Berufserfahrung zu sammeln. 
Ergänzt wird dieses Angebot durch die CV-Talentbank, über 
die Unternehmen gezielt Studierende für Praktika, Abschluss-
arbeiten oder Jobs kontaktieren können. 
So entstehen frühzeitig Kontakte, die den Übergang vom  
Studium in den Beruf erleichtern. 

Auf den unterschied-
lichsten Pfaden zum 
Abschluss: Möglich 
an der FH Kärnten

PMS setzt auf flexible Entwicklungspfade für Mitarbeiter:innen� reneknabl.com

GEMEINSAM
ZUM ERFOLG!

Die PMS Gruppe ist eine ver-
lässliche Partnerin bei Beratung, 
Planung, Errichtung, Betrieb und 
Service von Elektro- und Wärme-
techniksystemen für Industrie-
kunden in Mitteleuropa.

Wir von PMS sind überzeugt, dass 
jeder Mensch einzigartig ist, und 
bieten daher individuelle Karriere-
entwicklungspfade, die es unseren 
Mitarbeitenden ermöglichen, ihre 
Fähigkeiten gezielt zu entwickeln.

Mit der „FH extended“, einer 
Kooperation mit der FH Kärnten, 
ermöglichen wir ein berufsbeglei-
tendes Studium in drei Studien-
richtungen direkt am Firmenstand-
ort. Das „Study & Work“-Programm 
erleichtert durch verkürzte Arbeits-
zeiten bei gleichem Gehalt die Ver-
einbarkeit von Studium und Beruf.

Als Arbeitgeber legen wir Wert 
auf ein gutes Arbeitsklima, moder-
ne Arbeitsplätze und individuel-
le Entwicklungsmöglichkeiten. Fle-
xible Arbeitszeiten sowie zahlreiche 
freiwillige Sozialleistungen runden 
unser Angebot ab.

Info: PMS Group GmbH,  
PMS-Straße 1, 9431 St. Stefan 
pms.at

ZAHLEN & FAKTEN
Branche: Elektro- und 
Automationstechnik, 
Ventilservice, alternative 
Energiesysteme,  
Energiemanagement 

Mitarbeiter:innen: über 
500 in ganz Österreich

Standorte: Wien/
Schwadorf; Kapfenberg, 
Linz, Salzburg, Kundl, 
Villach und HQ in  
St. Stefan im Lavanttal

Interesse an:  
Elektrotechniker:in,  
Elektroplaner:in, Auto-
matisierungstechniker:in; 
Maschinenbauer:in

Gesuchte Studien
richtungen: Elektro-
technik, Systems  
Engineering, 
Maschinenbau

DU HAST FRAGEN? 
MELDE DICH!
Petra Emmel 

+43 (0) 050 767 0
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Karrierewege –  
vom Studium in den Job

G
abriel war bereits länge-
re Zeit berufstätig, als er 
sich für das Bachelorstu-
dium Maschinenbau an 

der FH Kärnten entschied: „Ich 
bin nach der Matura nach Wien 
gegangen, um dort Maschi-
nenbau zu studieren. Das 
Studium habe ich allerdings 

abgebrochen, als ich eine Stelle in 
der Forschung und Entwicklung 
angeboten bekam. Später wech-

selte ich in ein 
anderes Unter-

nehmen ins 
Projektma-
nagement. 
Der Wunsch 

Gabriel Vigg hat Maschinenbau an der FH Kärnten studiert.  
Weil er arbeiten und studieren wollte, entschied er sich für das  

berufsbegleitende Studienmodell. 
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zu studieren hat mich in all der Zeit 
aber nie ganz losgelassen.“

So kam es, dass Gabriel neben 
seinem Vollzeitjob im Projekt
management zu studieren begann. 

Innovatives Zeitmodell 
Eine der größten Herausforde-
rungen im Studium war für Ga
briel das Zeitmanagement. Um 
40 Stunden Arbeit pro Woche 
mit Vorlesungen und Lernen ver-
einbaren zu können, müssen Stu-
dienzeiten gut planbar und flexi-
bel gestaltet sein. Beides bietet 
die FH Kärnten in ihren berufs
begleitenden Studiengängen:

• �Die Semester sind in drei auf-
einanderfolgende fünfwöchige 
Phasen gegliedert. In jeder 
Phase werden zwei Fächer pa
rallel behandelt. Studierende 
setzen sich intensiv und fokus-
siert mit den Inhalten ausei
nander und legen die Prüfungen 
direkt im Anschluss ab.

• �Lehrveranstaltungen finden 
überwiegend an Wochenenden 
oder abends online statt.

Persönliche Weiterentwick-
lung
Das Studium war für Gabriel fach-
lich wie menschlich eine große 
Bereicherung. Der Austausch 
mit den Studienkolleg:innen, das 
gemeinsame Durchhalten und der 
Rückhalt in der Gruppe haben ihn 
geprägt. Rückblickend sagt er: 
„Die Studienzeit an der FH Kärn-
ten war für mich mehr als nur Ler-
nen – sie war eine wichtige per-
sönliche Erfahrung. Ich konnte 
viel Wissen mitnehmen, habe 
neue Perspektiven kennengelernt, 
Freundschaften geschlossen und 
erkannt, dass man mit dem rich-
tigen Umfeld wirklich viel schaf-
fen kann.“

Berufsbegleitende Studien 
an der FH Kärnten
Wie Gabriel geht es auch vie-
len anderen Studierenden. Die 
FH Kärnten bietet neben Maschi-
nenbau noch eine Vielzahl ande-
rer berufsbegleitender Studien an:

•	WI – Digital Business Manage-
ment

•	IT – Geoinformation & Umwelt
•	IT – Medizintechnik

WISSENSWERTES
ZUM STUDIUM 
MASCHINENBAU AN
DER FH KÄRNTEN 

• �Bachelorstudium

• �Studienorganisation: 
berufsbegleitend oder  
Vollzeit

• Studiendauer: 6 Semester

• Studiensprache: Deutsch

• �Akademischer Grad: 
Bachelor of Science in 
Engineering (BSc)  

• �Studienkosten: 363,36 € 
pro Semester zzgl.  
ÖH-Beitrag

Bewerbungen für das  
Studienjahr 2026/27 sind  
bis 30. September 2026 
möglich! 

fh-kaernten.at

Gabriel Vigg hat 
Vollzeitjob und 
Studium vereint
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... mich die Verbindung 
von Wirtschaft und 

Psychologie sofort über-
zeugt hat. Besonders 
wichtig war mir, dass 

ich das Gelernte direkt 
in der Praxis anwenden 

kann und so schon 
während des Studiums 
wertvolle Erfahrungen 

sammle.“
Johanna

... mich die Kombination 
aus starkem Praxisbezug 

und einem persön-
lichen Miteinander über-

zeugt hat. Ausschlag-
gebend war für mich 

auch der Austausch mit 
einer Studierenden, der 
gezeigt hat, wie gut sich 
das Studium in den All-
tag integrieren lässt – 

genau das hat mich end-
gültig überzeugt.“

Carina

... die starke Praxis-
orientierung und 

die Arbeit an realen 
Projekten für mich einen 

großen Unterschied 
machen. Die Möglichkeit, 

Studium und Berufs-
erfahrung zu verbinden, 
bietet mir klare Vorteile 

für meine persön-
liche und berufliche 

Entwicklung.“
Catalina

•	IT – Multimediatechnik
•	IT – Netzwerk- und Kommuni-

kationstechnik
•	Maschinenbau
•	Systems Engineering
•	Wirtschaftsingenieurwesen
•	Nachhaltiges Immobilien

management
Diese und weitere Modelle 
machen die FH zu einem attrak-
tiven Ausbildungszentrum.

JOB MIT
PERSPEKTIVE

„Wie daham...“ steht für qualitätsvol-
le Pflege, Menschlichkeit und inno-
vative Betreuung. Mit elf Häusern 
und über 1000 Mitarbeitenden in 
drei Bundesländern zählt das Unter-
nehmen zu den etabliertesten Anbie-
tern in der Pflege und Demenzbe-
treuung in Österreich.

Neben erstklassiger Versorgung 
der Bewohner:innen legt das Unter-
nehmen großen Wert auf attrak-
tive Arbeitsbedingungen, geziel-
te Weiterbildung und individuelle 
Entwicklungsmöglichkeiten. Auch 
Praktika werden professionell 
begleitet: Vom Einblick in den Pfle-
gealltag bis zum Kompetenzerwerb.

Info: „Wie daham…“ Senioren- u. 
Pflegezentren, 9555 Glanegg 30
wiedaham.at

DU HAST FRAGEN? 
MELDE DICH!

Carina Gavric, BSc, MSc 
T. +43 (0) 4277 5101 61

ZAHLEN & FAKTEN
Branche: Gesundheits- 
und Sozialwesen

Mitarbeiter:innen:  
~1000 Mitarbeiter:innen

Standorte: Drei in  
Kärnten; drei in der 
Steiermark; fünf in Wien

Interesse an:  
Absolvent:innen,  
Quereinsteiger:innen, 
Praktikant:innen

Gesuchte Studienrich-
tungen: Gesundheits- 
und Pflegemanagement; 
Gesundheits- und Kran-
kenpflege; Soziale Arbeit

DIE QUAL DER
(AUSBILDUNGS-)WAHL

Die Wahl eines Studiums oder einer 
Ausbildung zählt zu den wichtigsten 
Entscheidungen junger Menschen. 
Aktuelle Zahlen zeigen, dass viele 
Studierende ihren Weg früh abbre-
chen. Das unterstreicht die Bedeu-
tung einer fundierten Orientierung 
vor der Ausbildungsentscheidung.
Die TCC-Potenzialanalyse des Test-
centers Carinthia unterstützt dabei, 
Stärken zu erkennen und passende 
Ausbildungs- und Berufswege abzu-
leiten. Interessierte können sich bei 
der Karrieremesse Match & Meet 
näher informieren.

Info: TCC Testcenter Carinthia 
Lastenstraße 26 
9020 Klagenfurt am Wörthersee 
tcc.or.at 

DU HAST FRAGEN? 
MELDE DICH!
Christa Draxler 

T. 43 (0) 5 9434 9090

ZAHLEN & FAKTEN
Branche: Bildung, 
Erwachsenenbildung

Mitarbeiter:innen: Vier

Zahlen in Österreich: 
Etwa ein Drittel der 
Bachelorstudien an Uni-
versitäten wird im ersten 
Jahr abgebrochen, an 
Fachhochschulen rund 
15 Prozent in den ersten 
zwei Semestern.

Getestete Personen: 
über 46.000

Interessant für:  
Jugendliche, Studieren-
de, Erwachsene

ICH HABE MICH FÜR DIE FH KÄRNTEN ENTSCHIEDEN, WEIL ...
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Meet & Match:  
Das wartet am 7. Mai 
Was wird geboten und wer stellt sich vor? Hier finden Sie das enorm 
breite Angebot kurz und übersichtlich zusammengefasst. 

sh
ut

te
rs

to
ck

/H
B

R
H

Unternehmen kennenlernen 
• �Über 80 Unternehmen stellen sich vor
• �Die verschiedenen Branchen Technik, Gesundheit, 

Soziales, Wirtschaft und Bau sind vertreten

Workshops & Beratung 
CV-Checks
Expert:innen geben Feedback zu Lebenslauf und  
Bewerbungsunterlagen

Karriereberatung
Individuelle Beratung zu Karrierewegen, Berufseinstieg 
und Bewerbungsstrategien 

Studieninfo
Study Lounge
Infobereich zu Studiengängen und Weiterbildungs
möglichkeiten an der FH Kärnten 
 
Beratung zu Studiengängen
Persönliche Gespräche mit Studierenden zu Inhalten,  
Voraussetzungen und Perspektiven 

Service vor Ort 
• �Kostenlose professionelle Fotos für Bewerbungs

unterlagen 
• �Direkter Austausch mit Unternehmen, Studierenden  

und Absolvent:innen 

3Banken IT
ACE²-EU
Allgemeines öffentliches  
Krankenhaus des Deutschen 
Ordens Friesach 

Allgemeines öffentliches  
Krankenhaus der Barmherzigen 
Brüder St. Veit/Glan
Allgemeines öffentliches Kranken-
haus der Elisabethinen Klagenfurt 

Anlagenbau Austria 
APP Steuerberatung 

asut computer und rechenzentrum 
autArK Soziale Dienstleistungs-
GmbH

AVL
BearingPoint 

Biermanufaktur Loncium
Bildungshub Kärnten

BMKz Assistenz 
build! Gründungszentrum

cambridge academy
Caritas Kärnten

CCE Ziviltechniker GmbH
Diakonie de La Tour gemeinnüt-
zige Betriebsgesellschaft mbH

eurofunk KAPPACHER
FERCAM Austria GmbH

Flex Althofen
Fundermax GmbH

FH Kärnten – Studienberatung
FH Academy – Weiterbildung

Gründergarage 
Harry’s Home Hotels

Hilfswerk Kärnten
Hilti Austria

Humanomed Consult 

AUSSTELLER VON A BIS Z

Hier kann man Unter-
nehmen genau unter 

die Lupe nehmen
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ANZEIGE

ANZEIGE

ICEB Interdisciplinary Center  
for Ecosystem Services and  
Biodiversity 

I. K. Hofmann 
Infineon Technologies Austria 

IT-Services Barmherzige Brüder
Jugend am Werk Steiermark

Justizbetreuungsagentur 
KABEG & KABEG IT

Kärntner Sparkasse 
Katronik Electronic  
Manufacturing

Kelag
kth steuerberatung 

Lam Research 
LEEB Balkone 

Lindner-Recyclingtech 
LKH Villach

MAHLE Filtersysteme Austria 
Mavida Group

MCI Internationale Hochschule 
NERO ecom 

ÖBB-Business Competence  
Center
ÖH FH Kärnten

OptimaMed – SeneCura Gruppe
ORF Kärnten

Ortner Reinraumtechnik 
PMS Group 

POLIZEI Kärnten
PORR 

Praxis Querkopf
pro mente gruppe kärnten

Raiffeisen Landesbank Kärnten
Siemens Healthcare Diagnostics 

Silicon Austria Labs 
SOS-Kinderdorf 

Stadt Villach
STRABAG 

SURAAA Autonomes Fahren 
ThermenResort Warmbad- 
Villach Holding 

T.I.P.S. Messtechnik
TPA Holding Steuerberatung 

UNiQUARE Software  
Development 
Universität Klagenfurt

Wie daham – Scheiflinger  
Pflegeheim und Dienstleistung
WILD 

WIFI Kärnten Testcenter
x-tention  
Informationstechnologie 

Vielfältig: PAA unterstützen Menschen mit Behinderung im Alltag� BMKz

ASSISTENZ FÜÜR
STUDIUM UND BERUF

Persönliche Assistenz ist eine 
Dienstleistung, die Menschen 
mit körperlichen Behinderun-
gen, Sinnesbeeinträchtigungen, 
chronischen oder psychischen 
Erkrankungen dabei hilft, 
ihr Leben unabhängig und 
selbstbestimmt zu gestalten.

Die Persönliche Assistenz am 
Arbeitsplatz/im Studium (PAA) 
unterstützt Menschen mit Behinde-
rung bei der Arbeitssuche, im Beruf, 
in selbstständiger Tätigkeit sowie 
im Studium und in der Ausbildung. 
Dazu zählen organisatorische Tätig-
keiten wie Handreichungen, Ablage 
und Mitschreiben ebenso wie Unter-
stützung im Alltag, etwa in Pausen, 
auf Dienstreisen oder bei der Mobili-
tät. Ziel ist es, den Arbeits- und Aus-
bildungsalltag selbstbestimmt zu 
gestalten. Anspruch haben Menschen 
im erwerbsfähigen Alter mit einem 
Behinderungsgrad von mindestens 
50 Prozent oder einer Pflegestufe 3. 

Die Assistenzservicestelle BMKz 
Assistenz gGmbH in Klagenfurt 
sucht zur Verstärkung ihres Teams 
Persönliche Assistent:innen in ganz 
Kärnten. Jetzt bewerben! 
Info: BMKz Assistenz gGmbH
bmkz-gmbh.at

ZAHLEN & FAKTEN
Branche: 
Sozialwesen,  
Behindertenhilfe, 
Arbeitsmarktintegration

Mitarbeiter:innen:  
mehr als  
170 Mitarbeiter:innen

Standort:  
Klagenfurt, aber in  
allen Kärntner Bezirken 
tätig

Interesse an:  
Da es sich um eine 
Laientätigkeit handelt, 
sind alle Bewerber:innen 
willkommen.

Voraussetzungen:  
Verantwortungs
bewusstsein,  
Pünktlichkeit und  
Zuverlässigkeit

DU HAST FRAGEN? 
MELDE DICH!

Mag. Maric Marina 
T. +43 (0) 699 1107 

1901 
marina.maric@ 
bmkz-gmbh.at

GESUNDHEIT MIT
PERSPEKTIVE 

Das Deutsch-Ordens-Kranken-
haus Friesach ist die Gesundheits-
drehscheibe im Norden Kärntens. 
Die Physiotherapeut:innen, Ergo
therapeut:innen und Masseur:innen 
sind ein unverzichtbarer Teil der 
Patient:innenbetreuung und sorgen 
dafür, dass Menschen nach Opera-
tionen und Behandlungen wieder in 
Bewegung kommen. Die Einsatzbe-
reiche sind vielseitig und arbeiten 
nach modernen Standards. 

Was zählt? Zusammenhalt, ein 
starkes Team und Freude am Beruf. 
Im DOKH Friesach wird Teamgeist 
gelebt.

Info: A. ö. Krankenhaus des  
Deutschen Ordens Friesach 
St. Veiter Straße 12, 9360 Friesach
dokh.at

DU HAST FRAGEN? 
MELDE DICH!

Dr. Benischke, MBA 
T. +43 (0) 4268 2691

ZAHLEN & FAKTEN
Branche:  
Gesundheitswesen

Mitarbeiter:innen:  
380

Standort:  
Friesach

Interesse an:  
Absolvent:innen,  
Quereinsteiger:innen, 
Praktikant:innen

Studienrichtungen:  
Gesundheitswesen, 
Pflegewissenschaften, 
Physiotherapie, Soziales
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